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Was in der Welt vorgeht
Halle 12 Januar

Die parlamentariſche Saiſon ſteht nun in ihrem Zenith wenn auch
im Reichstage die Bänke noch ziemlich leer ſind um ſo voller iſt es
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe mit dem man ſonſt in der Oeffent
lichkeit ſich nicht viel beſchäftigt Aber am Mittwoch hat die Landraths
kammer wie ſpöttiſch die preußiſche Volksvertretung zuweilen genannt
wird auch mal ihre Senſation gehabt während der preußiſche Landtag
bisher die Domäne Miquels war der im Reichstage ſich niemals zeigt
hat am dortigen Miniſtertiſche zum erſten Male wieder ein ordentlicher
Miniſterpräſident Platz genommen und entgegen aller bisherigen Sitte die
Seſſion mit einer Programmrede eröffnet in welcher er frei und offen
ſich ſofort mit der Hauptaufgabe der Seſſion befaßte der großen Kanal
vorlage Er nannte ſeine Auslaſſungen ausdrücklich keine Programmrede
um ſich dadurch nicht zu binden dann aber verſtand er es meiſterhaft
allen Seiten etwas Verbindliches zu ſagen und wenn er etwas Unan
genehmes zu ſagen hatte dies geſchickt zu verbrämen Jn Bezug auf die
Kanalvorlage ergänzte er die Ausführungen der Thronrede etwas feſter
auftretend als dies in der Staatsrede der Fall war und man gewann
allenthalben die Gewißheit daß es ſeiner Concilianz ſchon gelingen werde

der Vorlage zum Siege zu verhelfen Betonte er doch ganz beſonders
daß der nothleidenden Land wirthſchaft durch einen ausreichenden
Schutzzoll geholfen werden ſoll

Graf Bülow hat ſich alſo im Landtage über den Getreidezoll wenn
auch nur kurz ausgeſprochen während man im Reichstage bisher am
Regierungstiſche darüber Schweigen bewahrte Daß die Regierung für
einen höheren Getreidezoll eintreten werde war ja offenes Geheimniß es
fehlte nur noch die amtliche Beſtätigung und dieſe iſt jetzt an anderer
Stelle gefallen Gewiß wird man vom Standpunkte der Gerechtigkeit
einen wirkſamen Schutz der Landwirthſchaft nur billigen können ſofern
andere Erwerbszweige dadurch nicht weſentlich geſchädigt werden und ſo
wäre es durchaus wünſchenswerth wenn man auf dem Wege eines ge
ſunden Kompromiſſes eine Mittelſtraße finden würde Man munkelt auch
viel über den bereits erfolgten Abſchluß eines ſolchen dem ſogar auch
Bülow ſeine Zuſtimmung gegeben haben ſoll aber es dürfte ſich vor
läufig nur um Kombinationen handeln wenn man auch zugeben muß
daß es aller Vorausſicht nach dahin kommen wird Selbſt in den Kreiſen
des Handels und der Induſtrie iſt man einem Kompromiß geneigt bei
der jüngſten Abſtimmung des Deutſchen Handelstages fehlten nur vier
Stimmen ſo hätte man eine Reſolution abgelehnt welche unter allen Um
ſtänden an den bisherigen Zollſfätzen auf Getreide feſthalten wollte

Die bezopften Söhne des Himmliſchen Reiches ſcheinen wirklich
zur Vernunft gekommen zu ſein es ſieht faſt ſo aus als ob dieſelben
hinſichtlich der Annahme der Präliminarien keine Winkelzüge mehr machen
wollen Freilich ſind die Präliminarien noch nicht die definitiven Friedens
abmachungen und dann wird wohl das richtige Markten und Feilſchen
erſt losgehen Einen Gefallen haben die Mächte den Chinamännern
jedoch nicht gethan ſie ſind dem Wunſche derſelben jetzt die militäriſchen
Operationen einzuſtellen nicht nachgekommen der Wunſch war auch ſo
durchſichtig daß ihm nicht einmal die Amerikaner die ſich doch ſonſt zum
Anwalt der armen und bedrückten Zopfträger aufwerfen willfahren wollten
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Die Streifzüge der Truppen vornehmlich der deutſchen gehen alſo weiter
und einige Erfolge ſind auch wieder zu verzeichnen geweſen ohne daß
dieſelben jedoch die Geſammtlage ändern können Eine angenehme
Erinnerung werden unſere Soldaten wenigſtens aus China mitnehmen
das Bewußtſein ſich brav wie ihre Vorfahren geſchlagen zu haben Vor
den letzteren haben ſie ſogar das Voraus daß im Falle ihrer Jnvalidität
für ſie oder im Falle ihres Todes für die Angehörigen weit beſſer von
Reichswegen geſorgt werden ſoll als für die Helden von 1870 Es
würde nichts ſchaden wenn in Erinnerung an die großen Thaten des
franzöſiſchen Krieges auch dieſe gleichzeitig beſſer bedacht würden womit

die Reichsregierung nur eine Ehrenpfiicht des deutſchen Volkes ein
löſen würde

Graf Lamsdorff iſt nach längerem Jnterimiſtikum endlich definitiv
zum Miniſter des Auswärtigen ernannt worden ſeine endgiltige Be
ſtallung ſtand zwar außer Zweifel es iſt aber bemerkenswerth daß ſie
gerade jetzt kommt wo Rußland ſich anſchickt ſeine Erfolge in Oſtaſien
einzuheimſen Man darf alſo in der jetzt erfolgten Ernennung ein Zeichen
des kaiſerlichen Dankes für die geſchickten Operationen der ruſſiſchen
Diplomatie erblicken welche Rußland den Löwenantheil in China ſichern
Die ruſſiſche Diplomatie pflegt ſich aber niemals auf einen Ort zu be
ſchränken ſie wirft ihre Netze weiter aus Jn Perſien hat ſie ſchon
Großes erreicht und wie jetzt verlautet ſoll gleichzeitig mit dem Vertrage
betreffs der Mandſchurei ein ſolcher mit dem Schah zuſtande gekommen

ſein welcher Rußland im Kriegsfalle den Durchmarſch durch Perſien
geſtattet

Die ruſſiſch franzöſiſche Freundſchaft ſcheint einen kleinen
Knick bekommen zu haben Der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt
Uraſſow liebäugelt mit den Nationalen und Klerikalen und auf ihn
werden auch einige franzoſenfeindliche Artikel zurückgeführt welche in der
letzten Zeit in ruſſiſchen Blättern erſchienen Der Botſchafter hat bereits
einen Urlaub erhalten und ſeine Abberufung dürfte nur eine Frage der

Zeit ſein Ueberhaupt gehen die politiſchen Wogen in Frankreich
augenblicklich wieder hoch namentlich rühren ſich die Nationaliſten und
haben bei der Wahl des Kammerpräſidenten auch indirekt einen Sieg er
fochten Deschanel der mit Hen Natioßaliſten und Klerikalen liebängelt
iſt mit einer Mehrheit von faſt 80 Stimmen wiedergewählt worden
während der echt republikaniſch geſinnte Briſſon unterlag Die Feinde
der Regierung jubeln darob natürlich und ſehen bereits das Kabinet
Waldeck Rouſſeau geſtürzt Man ſoll aber den Tag nicht vor dem Abend
loben

Die Wahrheit dieſes Satzes müſſen jetzt zur Genüge die Engländer in
Südafrika kennen lernen Man hatte ſchon die beiden Republiken als
nicht mehr beſtehend erklärt und nun befinden ſich eben dieſe Buren die

man ſchon am Boden glaubte ſogar in der Kapkolonie ein Theil der
Bewohner fraterniſiert mit den Eindringenden und über den größten Theil
der Kolonie mußte der Kriegszuſtand verhängt werden Man ruft bereits
nach Verſtärkungen der Truppen in Höhe von 60000 Mann aber woher
nehmen und nicht ſtehlen Tommy Atkins hat zudem das Kriegführen
da unten bereits herzlich ſatt und wer irgendwie frei kommen kann ſieht
zu daß er ſo ſchleunigſt wie möglich nach der Heimath ſpediert wird
Das iſt zwar nicht ſehr ehrenvoll von Söldnern kann man aber auch

nichts anderes verlangen Trotz alledem vermögen wir uns aber nicht
jenen Optimiſten anzuſchließen welche noch ein glückliches Ende für die
Buren erhoffen Auf die Dauer ſind die Buren zu ſchwach um die Er
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 11 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer der von
ſeiner leichten Erkältung nahezu wieder hergeſtellt iſt hat die Reiſe nach
Weimar hauptſächlich deshalb aufgegeben weil im dortigen Schloſſe
Maſern herrſchen und die Anſteckungsgefahr für die Kinder des Kaiſer
paares ſomit groß wäre Heute Nachmittag iſt die kaiſerliche Familie
vom Neuen Palais mittels Sonderzuges nach Berlin übergeſiedelt Morgen
wird das Hoflager im Neuen Palais vollſtändig aufgelöſt und das Palais
alsbald wieder dem Fremdenverkehr freigegeben werden

Die Beiſetzung des Großherzogs Karl Alexander hat
am Freitag in Weimar ſtattgefunden Als der Zug von der Hofkirche
an dem Friedhofsthor anlangte wurde der Sarg von vier Kammerherren
vier Stabsoffizieren ſechs Forſtbeamten zwölf Hofgewerken und zwölf
Unteroffizieren in die im Trauerſchmuck prangende Begräbnißkapelle der
Fürſtengruft getragen und auf dem Platze über der Verſenkung nieder
geſetzt Hinter dem Sarge begab ſich der Großherzog mit dem Trauer
gefoige in die Kapelle Nach dem Geſange Lux aeterns hielt Ober
hofprediger Spinner die Gedächtnißrede und ſprach den Segen Hierauf
ſang der Kirchenchor Ein feſte Burg iſt unſer Gott Unter den
Klängen dieſes Liedes wurde der Sarg in die Gruft hinabgeſenkt während
die Leichenparade drei Salven abgab und alle Glocken läuteten Zur
Gruft in der der Sarg des Großherzogs zur linken Seite des Sarko
phages ſeiner Gemahlin Aufſtellung gefunden hat ſtiegen nur der Groß
herzog Wilhelm Ernſt General v Witiich Prinz Albrecht von Preußen
der Herzog Regent Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin und der
Fürſt von Bulgarien hinab

Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig
welcher am Freitag an den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Weimar theil
nahm von welchen er ſich ſogleich wieder nach Braunſchweig zurückbegab
wird am 16 Abends in Berlin eintreffen um hier der am 17 und 18
ſtattfindenden Jubiläumsfeier beizuwohnen Am 24 d Mts wird der
Prinz in ſeinem hieſigen Palais ein Capitel des Johanniter Ordens
abhalten und am 4 Februar die Reiſe nach dem Haag antreten um
einerſeits der perſönlichen Einladung der Königin als Hochzeitsgaſt bei
deren Vermählung Folge zu leiſten und andererſeits zugleich auch den
Kaiſer bei den Vermählungsfeierlichkeiten zu vertreten

Ein junger Askanier iſt wie bereits in einem Telegramm
gemeldet ward in Deſſau geboren worden Die Prinzefſin von Anhalt
wurde am Freitag von einem Prinzen entbunden Der neugeborene Prinz
iſt das erſte männliche Enkelkind deſſen ſich der nahezu ſiebzigjährige
Herzog Friedrich von Anhalt freuen kann Sein älteſter Sohn Erbprinz
Leopold ſtarb 1886 im Alter von 30 Jahren nach zweijähriger Ehe und
hinterließ mit ſeiner Wittwe eine Tochter Der jetzige Erbprinz Friedrich
lebt ſeit 1889 mit ſeiner Gemahlin Marie geb Prinzeſſin von Baden in
kinderloſer Ehe Der dritte Sohn des Herzogs Prinz Eduard iſt ſeit
1895 mit Luiſe Prinzeſſin von Sachſen Altenburg vermählt Aus dieſer
Ehe war bisher eine Tochter hervorgegangen der jetzt ein Sohn gefolgt
iſt Die Ehe des vierten Sohnes des Herzogs des Prinzen Aribert
mit Luiſe Prinzeſſin zu Schleswig Holſtein iſt vor Kurzem geſchieden
worden und war kinderlos Von den beiden Töchtern des Herzogs iſt
Prinzeſſin Eliſabeth mit dem Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz
Prinzeſſin Alexandra mit dem Prinzen Sizzo von Schwarzburg vermählt
Beide Ehen ſind nur mit Töchtern geſegnet

Aus einer Verfügung des Erzbiſgofs von Breslau
ergiebt ſich wie die katholiſche Kirche das 200 jährige Jubiläum des
Königreichs Preußen feiern wird Wir verordnen daß am 18 Januar
in allen katholiſchen Pfarrkirchen ein Feſtgottesdienſt ſtattfinde und daß
dort wo dies nicht angängig erſcheint am folgenden Sonntag in der
Predigt der Bedeutung jenes Tages zu gedenken iſt Wenn am 18 Januar
einem Freitage unter den außerkirchlichen Feierlichkeiten ein Feſteſſen

ſtattfindet wollen wir hiermit die katholiſchen Feſttheilnehmer von der

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Fürſtin hatte ihren Leibarzt rufen laſſen Sie befand

ſich in der peinlichſten Aufregung Nachdem ſie den Kavalieren
ihrer nächſten Umgebung damals ſo herbe Vorwürfe betreffs
Luckmers gemacht wurde ſie nun beſſer bedient Jetzt ſchloß
ſie ihre Rede

Wir treiben einem öffentlichen Skandal entgegen hat man
mir angedeutet lieber Doktor ohne mir etwas Beſtimmtes an
zugeben Und das wünſche ich auch wirklich nicht Aber
ich kann und will nicht dulden was ich vielleicht noch ändern
kann Sie müſſen Jhren Schwager beſtimmen für ein paar
Jahre auf Reiſen zu gehen Seine offenbare Rückſichtsloſigkeit
in Verfolgung ſeiner ſeiner nun ſie entbindet auch mich
von jeder Rückſicht außer von der für mich ſelbſt An meinem

ofe dulde ich keine ün de siecle Sitten ich betrachte Jhres
chwagers Lebensweiſe als eine Verhöhnung der bei uns

gottlob noch giltigen Anſtands und Ehrbegriffe Jch kann
ihn freilich nicht mit einem Geſetzesparagraphen zwingen aber
ſeine Standesgenoſſen ſtehen auf meiner Seite und der moraliſche

wang den man auf den Baron ausüben wird iſt in ſeiner
irkung jedenfalls durchgreifender

Sie ſchwieg und ging ihre Erregung niederkämpfend einige
Male hin und her

Auch Doktor von Hammer ſchwieg
Was ſollte er auch erwidern auf dieſe Verurtheilung deren

Berechtigung er vollauf anerkannte
Er konnte und wollte der Fürſtin nicht ſagen daß ſogar

Tina Moormann ihm geſchrieben Jch gehe jetzt fort Aber
ehe ich fort bin hat der Mann den wir beide kennen ſchon
neue Liebesabenteuer anzuknüpfen geſucht Haben Sie Mitleid
ſage armen Schweſter gegen die ich mich ſo ſchwer ver

ndigte
Ach Jhm waren alle dieſe Menſchen und ihre Geſinnungen

ſo widerwärtig ihre Denkart eine ſolche für die ihm jedes
Verſtändniß fehlte Wie mußte dieſe Tina innerlich ſchon ge
ſunken ſein daß ſie das fein erzogene Mädchen ſich herabwürdigte
mit dieſem Luckmer der ſie ſo erbärmlich behandelte noch zu
verkehren Es ekelte ihn an daß Stubbe ihm eine Rolle
aufzwang in dieſer abſcheulichen Komödie und doch mußte er
ſie ſich gefallen laſſen als der einzige Beſchützer Etelkas

Was ſollte aus ihr werden Durfte er ſie mit dem ge
wiſſenloſen Menſchen in die Ferne ſchicken Durfte er ſie ſeinen
Brutalitäten ſeinen Beſchimpfungen preisgeben

Die Fürſtin dachte dasſelbe
Was ſollen wir nur mit der unglücklichen jungen Frau

anfangen Doktor Er treibt ſie noch zur Verzweiflung O
mein Gott wer konnte denken daß dieſer Luckmer den wir
doch alle nur für beſchränkt hielten auch ſo ſchlecht wäre
Ach er war es damals wohl noch nicht Das lange Zuſammen
ſein mit dieſer zügelloſen Geſellſchaft in Paris und wo er
ſonſt noch war hat ihn uns erſt verdorben

Sie wies die Selbſtvorwürfe ſo ſehr gern zurück
Doktor Hammer nickte Mochte ſie glauben was ihr ein

Troſt ſchien
Wenn er nur für Etelka Rath gewußt hätte
Jhre arme Schweſter iſt ganz anders als früher klagte

die Fürſtin Man muß nur in ihre Augen ſehen dann fühlt
man es ſofort Hätte ſie doch Grafſtein bekommen Man
würde ſchon eine Verſorgung für das junge Paar gefunden
haben

Die liebenswürdige Frau theilte die wundervoll erleichternde
Eigenſchaft vieler Frauen andern gern eine Verantwortung
zuzuſchieben die ſie nicht auf ſich nehmen wollen

Es iſt jetzt zu ſpät das zu beklagen ſagte er finſter
Leider leider lieber Doktor aber ſtellen Sie ſich nur

vor es iſt ſo gut wie gewiß daß er Graf Joachims recht
mäßiger Sohn iſt Die alte Gräfin vom Stein ſagte mir
neulich ſie alle ſeien moraliſch davon überzeugt aber eine
Anerkennung ohne Papiere u ſ w iſt natürlich unmöglich

Stein hat von NewYork nicht ein einziges Dokument erhalten
es habe ſeit jener Zeit ein Umzug ſtattgefunden hat man

ihm geſchrieben und ob damals dieſe herrenloſen Depoſiten
vernichtet oder noch aufgehoben ſeien könne nicht ſofort feſt
geſtellt ſolle aber möglichſt bald ermittelt werden Der
arme Grafſtein iſt um dieſer Ungewißheit willen recht zu be
klagen Mir ſcheint er fängt an unſere liebe Maria mehr
als früher zu beachten

Wieſo Hoheit Das iſt mir ganz neu Und wie ſtellt
ſich Fräulein von Quante zu meinem Freunde fragte Hammer
dem plötzlich das Herz bis hoch in den Hals hinauf klopfte

Maria ſchien den Freundlichkeiten des Hauptmanns ſym
pathiſch gegenüber zu ſtehen

Alſo Grafſtein Und warum auch nicht Was wußte er
von Hammers Gefühl für das Mädchen Und da ſie ohnehin
ſchon offenkundig gezeigt hatte daß ſie ſich aus ſeinem Freunde
nichts machte weshalb ſollte Grafſtein blind geblieben ſein für
Marias Werth

War es ſo unverzeihlich daß Doktor von Hammer über
der Angſt Maria nun endgiltig zu verlieren Etelka und Luckmer
und all dieſe widerwärtigen Verhältniſſe in die der letztere ſich
verſtrickt hatte momentan vergaß

Denn zu ſeinem Schrecken wurde er jetzt erſt gewahr daß
er im tiefſten Herzen Maria nie aufgegeben ſondern immer
noch feſt gehofft hatte ſie endlich zu gewinnen

Gerade in letzter Zeit wo er bei Etelka das liebenswürdige
Mädchen öſter in all ſeiner anſpruchsloſen Güte und Herzens
wärme beobachten konnte wo ſie auch gegen ihn für Momente
wieder die frühere wurde gerade nun war ſein unbewußtes
geheimes Hoffen viel höher geſtiegen

Das alles erkannte er erſt jetzt recht klar oder vielmehr er
mußte ſich die Thatſache eingeſtehen

Sollte er zu Grafſtein ſagen Laß mir das Mädchen
ich habe es ſchon lange heimlich geliebt

Durſte er das thun Sein Herz drängte ihn dazu
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Denen dispenſieren Aehnliche Verfügungen ergehen für die übrigen
eſen2 HOer Dampfer Salerno der Hamburger Rhederei Sloman

der am 7 Januar mit der Leiche des bei der Kataſtrophe der Gneiſe
nau ums Leben gekommenen erſten Offiziers Kapitänleutnants Ber
ninghaus in See ſtach wird auf der Rhede von Cuxhaven für Sonn
abend erwartet Der Dampfer wird falls der immer bedrohlicher werdende
Treibeisgang auf der Unterelbe dem nicht entgegenſteht direkt nach Ham
burg weiterfahren Die Leiche des in edelſter Pflichterfüllung dahin
5gangenen wackeren Marineoffiziers wird bei der Ankunft mit dem

ampfer Salerno in Hamburg mit allen militäriſchen Ehren dort in
Empfang genommen werden zu welchem Zwecke ſich die Kommandantur
in Altona bereits mit der Leitung der Slomanſchen Rhederei in Hamburg
ins Einvernehmen geſetzt hat

Breslau 11 Januar Das Kriegsgericht der elften Diviſion
verurtheilte den Unteroffizier Karl Barton vom Leibküraſſierregiment
wegen Mißhandlung und Beleidigung von Untergebenen zu fünf
Monaten Gefängniß Unter anderem ließ er den Küraſſier Wippich aneine Pferdekrippe Knden und Heu kauen Der Küraſſier Zorn verübte in

geiz der Mißhandlungen am 22 November eiuen Selbſtmordverſuch und
iegt noch jetzt ſchwer krank darniedert Eiderfets 11 Januar Jn dem neuen Militärbefreiungs

pfrozeſſe der in den nächſten Wochen vor der hieſigen Straf
kammer zur Verhandlung kommen wird beläuft ſich die Zahl der Ange
klagten auf 37 die der Zeugen auf 209 der Sachverſtändigen auf 15
Die Anklageſchrift iſt den Angeklagten bereits zugeſtellt worden

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 Januar Eine Depeſche des Generals Lord Kitchener
aus Pretoria von geſtern meldet Machadodorp wurde geſtern Abend

Die Buren wurden vor Tagesanbruch zurückgeworfen
Ein Offizier wurde getödtet Wie gemeldet wird befindet ſich das Kom
mando Herzogs in der Nähe von Sutherland General Settle trifft
Vorkehrungen um mit ſeiner Truppenabtheilung den weiteren Vormarſch
Herzogs zu verhindern Auf der Midland Eiſenbahn wurde der Feind
geſehen und zwar in getrennten kleinen Abtheilungen einige von dieſen
kehren nach Norden zurück Auch einige von den im Oſten der Kolonie
eingedrungenen Buren haben ſich in zwei Abtheilungen getrennt die eine
geht nach Norden die andere in die gebirgige Gegend in nordweſtlicher
Richtung von Jameſtown

Einer Kapſtädter Depeſche zufolge beſagt nach der Magdeb Ztig
ein amtlicher Bericht daß die eingedrungenen Buren die Eiſenbahnen
und alle Städte mit ſelbſt kleinen Beſatzungen vermeiden ſie ſeien be
ſtändig auf dem Marſche und requirierten alle Pferde und Lebensmittel
die ſie vorfinden aber richten ſonſt nicht viel Schaden an Da ſie über
aus mobil ſeien wäre es ihnen ſoweit gelungen ernſte Zuſammenſtöße zu
vermeiden In der verfloſſenen Woche fanden nur einige Scharmützel
ſtatt ohne erheblichen Verluſt beiderſeits Aus Pretoria wird gedrahtet
daß die Ergebniſſe der jüngſten Kundmachungen Kitchener s bis jetzt
enttäuſchend ſeien man fürchte daß die neue verſöhnliche Politik ohne
Eindruck auf die kämpfenden Buren bleiben werde und daß nur ernſte
kriegeriſche Maßregeln den Krieg beendigen können Aus Pretoria
wird weiter gemeldet Sämmtliche Außentruppen gingen vor dem ihre
Rückzugslinien bedrohenden Feind ſchleunigſt auf Pretoria zurück Alle
Poſitionen ſüdlich vom Magaliesberg ſind geräumt Die Verbindung mit
Middelburg und Belfaſt iſt abgeſchnitten General French bricht mit den
Reſten der Kavallerie auf um den bedrohten Garniſonen an der BVahn
linie Middelburg Barherton Hilfe zu bringen Ganz Transvaal und
der Oranjefreiſtaat find bis auf die Hauptbahnlinien von
den Engländern geräumt

Das Reuterſche Bureau veröffentlicht nachſtehende ihm vom Kriegs
ſchauplatze in Südafrika zugegangene Depeſchen Viktoriaweſt 9 Januar
Bewaffnete Buren wurden dreißig Meilen von hier geſehen Porter
ville 9 Januar Es geht das Gerücht daß die aufſtändiſchen Kapkolo
niſten ſich mit dem Feinde im Calviniadiſtrikt vereinigen Zwanzig
Meilen von hier ſind Buren geſehen worden Kapſtadt 10 Januar
General Brabant geht Sonntag oder Montag zur Front ab Es ſind
bereits 4000 Bürger als Stadtgarden eingeſchrieben Cradock 9 Januar
Wie berichtet wird befanden ſich 900 Buren unter dem Kommando
Kruitzinger geſtern 15 Meilen von Richmond entfernt in der Richtung
auf Murraysburg im Marſche Piquetbergroad 10 Januar Ungefähr
500 Buren ſind in Doornriver ſiebzig Meilen ſüdlich von Calvinia ein
getroffen und werden entweder auf Clanwilliam oder längs der Küſte
vorrücken Das engliſche Kriegsſchiff in der Lambertbay ſetzte Blaujacken
und Geſchütze an Land welche verſchanzt wurden General Hertzog mit
dem 700 Mann ſtarken Hauptkorps überſchritt das Roggeveldtgebirge und
ſteht 50 Meilen öſtlich von Clanwilliam Aus Pretoria wird gemeldet
Die Buren dringen rings um Pretoria vor und ſchnitten die Garniſonen
an der Delagoabahn ab French wurde mit der letzten zur Verfügung
ſtehenden Cavallerie ihnen zu Hilfe geſandt und die ſämmtlichen übrigen
Poſitionen der umliegenden Bezirke geräumt Die Truppen ver
ſchanzen ſich bei Pretoria

Orient
Milan reizt zur Empörung

Delgean 11 Januar Ein Budapeſter Blatt veröffentlicht die
Nachricht Exkönig Milan habe dieſer Tage einen Aufruf an die
Serben gerichtet und ihn in hunderttauſend Exemplaren ſeinen Belgrader
Getreuen zur Verbreitung im ganzen Lande überſendet Die Polizei hatte
jedoch Wind von der Sache bekommen und die Druckſachen noch recht
zeitig mit Beſchlag belegt Die Proklomation fordert die Bevölkerung auf
ſich gegen die jetzige Herrſchaft zu empöreen welche ſich ſo ſehr
zu den n Traditionen in Gegenſatz geſtellt habe Sie mögenicht wähleriſch in den Werkzeugen n da auch die gegenwärtigen

Machthaber die Werkzeuge zur Erreichung ihres Zieles nicht
wählen Dieſes Endziel ſei jedoch kein anderes als Serbien
einer fremden Macht in die Hände zu ſpielen Wehe Euch
fo fährt der Aufruf fort wenn Jhr aus Feigheit oder Gleich
giltigkeit auch ferner die Ketten tragt die Eure Hände feſſeln und Euch
der Freiheit zum Handeln berauben Dieſe Feſſeln werden täglich unerträg
licher ſchüttelt ſie alſo ohne Beſinnen ab Jch werde ſtets bereit ſein auf
das geringſte Zeichen bei Euch zu ſein Mein Platz iſt dort wo die
Gefahr am größten iſt Milan Trotz der Beſchlagnahme des Aufrufs
ruhen die Anhänger Milans nicht ſondern verbreiten in der Armee
eigenhändige Briefe Milans in welchen er die Soldaten zur Empörung
auffordert und erklärt die ſerbiſche Armee befinde ſich auf dem Wege zum
Verfall und nur ein Staatsſtreich könne ſie vor der Ver
nichtung retten Außerdem werden im Volke Bilder verbreitet welche
den Fürſten Nikita darſtellen wie er an der Spitze des ruſſiſchen Militärs
in Belgrad einzieht Hinter ihm ſchreitet der Henker einher auf deſſen
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Aber wenn Grafſtein ihn nun fragte Und ſie Erwidert

fie Deine Liebe
Vor ſeiner Thür begegnete ihm der Telegraphenbote
Sofort nach Schloß Thann ein Knecht ſchwer zer

ſchlagen hieß es und unterzeichnet hatte es
Maria von Quante

Was hieß das nun wieder Und warum depeſchierten weder
Schwager noch Schweſter

Er befahl ſofort auzuſpannen
Drinnen fand er Grafſtein dem er ſeinen hell auflodernden

Aerger ausſprach
Man ſollte ſich ein für allemal für die Verwandtenpraxis

bedanken um jeden Firlefanz wird man gerufen Als ob ich
nicht ohnehin Verdruß genug hätte

Den ich leider noch vermehren muß ſagte der Haupt
mann unbehaglich Graf Stein war bei mir und bat mich
darum durch Dich auf Luckmer eine Preſſion auszuüben Er
erzählte Dinge die kaum zu glauben ſind und dort auf dem
Lande in aller Munde ſein ſollen Luckmer hat es in ſechs
Monaten dahin gebracht daß die Leute die ihm ſeiner Ge
wiſſenloſigkeit wegen ſchon vor ſeiner Heirath nicht wohl
wollten ihm jetzt offen den Reſpekt verſagen

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hocherhobenem Schwerte die Worte zu leſen ſind Geſchenk des Zaren
Vor ihm ſieht jedoch Milan mit gezogenem Schwerte und vertheidigt das
Wappen Serbiens Dieſes Bild ſoll ein Gleichniß ſein dafür daß nur
Milan Serbien retten könne

Aſien
Die Wirren in China

Graf Walderſee ſteht in der Mitte der verbündeten Truppen wie eine
ſorgenvolle Hühnermutter die ihre eigenwilligen Küchlein nach allen Rich
tungen davonlaufen ſieht Wenn der Graf nicht neben ſeinen militäriſchen
Eigenſchaften ganz bedeutende diplomatiſche Fähigkeiten beſäße dann hättedas Concert der Mächte ſich üngſt in einen einzigen ungeheuren Miß

klang verwandelt Seine größte Kunſt beſteht jetzt darin die offenkundigen
Anflehnungen der fremden Truppenführer vornehm zu überſehen und den
Kampf gegen China faſt ausſchließlich mit den eigenen Kräften fortzuſetzen

Die nach Bericht der Magdeb Ztg aus Peking vorliegenden
Meldungen laſſen es als wahrſcheintich gelten daß das Protokoll dem
nächſt von den chineſiſchen Friedensunterhändlern unterzeichnet werden
wird Bis jetzt iſt es noch nicht geſchehen Jn Berliner politiſchen Kreiſen
herrſcht die Anſchauung vor daß die Entwicklung der Dinge in China
zwar nicht allzu optimiſtiſch aufgefaßt werden dürfe daß aber auch kein
Grund vorliege in der Angelegenheit trübe zu ſehen Man glaubt in
Berlin daß nicht nur bei den Tſching und LiHung
Tſchang die Ueberzeugung beſteht China müſſe ſo bald als möglich die
normalen Beziehungen zu den Großmächten wieder herſtellen ſondern daß
auch am Hofe ſelbſt ſehr viele Würdenträger wenn auch nicht alle ernſt
lich die Herſtellung des Friedens befürworten Daß die Verhandlungen
ſich trotzdem noch ſehr in die Länge ziehen können iſt nicht ausgeſchloſſen

Der amerikaniſche Geſandte Conger meldet daß die ganze Ver
zögerung in der endgiltigen Annahme der Note der Mächte höchſt
wahrſcheinlich eine neue ernſte Kriſis bedeutet da zu befürchten ſei
daß wenn die beiden Bevollmächtigten Tſching und LiHungTſchang ihre
Unterſchriften nicht ohne weiteren Verzug leiſteten die Kaiſerin Wittwe
ſicherlich Zeit genug gewinnen würde um die beiden chineſiſchen Diplomaten
doch wieder dahin zu bringen daß ſie trotz aller guten Vorſätze ſchließlich
die Unterſchriften für die Note der Verbündeten doch nicht leiſteten
Jn Newyork vermuthet und befürchtet man daß in Peking gewiſſe Ein
flüſſe ſich dahin geltend zu machen ſuchen daß die Forderungen der
Mächte thatſächlich noch nicht angenommen und durch die Unterſchrift Lis
und Tſchings ratifiziert werden weil durch eine derartige Weigerung den
Verbündeten zu Willen zu ſein eine gute Entſchuldigung dafür geſchaffen
werden könnte daß die fremden Truppen noch auf unbeſtimmte Zeit
hinaus die Beſetzung chineſiſchen Gebietes verlängern könnten Alles in
allem gerechnet ſcheinen wieder einmal ſoviele Unterſtrömungen vorhanden
zu ſein und ſoviele Sonderintereſſen obzuwalten daß eine weitere Ver
zögerung in der endgiltigen Annahme der Kollektiv Note gewiſſen Kreiſen
und gewiſſen Leuten ſehr willkommen ſein würde

Eine Pekinger Depeſche des Bureau Laffan vom 9 ds meldet Heute
ſandte die Kaiſerin eine Botſchaft die die Möglichkeit weiterer
Verwickelungen andeuntet Sie beſagt die Kaiſerin wolle die härteſte
Strafe über jene in der gemeinſamen Note bezeichneten Beamten verhängen
aber über keine anderen Damit müſſe die Sache endigen Die Geſandten
könnten nicht fortgeſetzt Namen anderer Beamten einſenden deren Be
ſtrafung ſie fordern Die Geſandten fertigten Namensliſten der Per
ſonen aus deren Beſtrafung ſie zu h beabſichtigten Diefe Liſten
werden wahrſcheinlich im Ganzen hundert Namen enthalten

Ueber die Perſönlichkeit des chineſiſchen Prinzen der dazu aus
erſehen iſt die Sühne Geſandtſchaft an den deutſchen Kaiſer nach Deutſch
land zu führen liegt aus Peking folgende Meldung vor Prinz Tſchun
der Bruder des chineſiſchen Kaiſers der als kaiſerlicher Abgeſandter nach
Berlin geht hat dem deutſchen Geſandten Dr Mumm v Schwarzenſtein
einen Beſuch abgeſtattet Nach den hier herrſchenden Begriffen iſt dies ein
ganz ungewöhnliches Ereigniß Zum erſten Male geſchah es daß ein ſo
naher Verwandter des Kaiſers den Vertreter einer europäiſchen Macht
beſucht hat Prinz Tſchun ähnelt ſeinem kaiſerlichen Bruder ſehr nur iſt
er etwas ſtärker und ſieht geſünder aus Seine Züge haben etwas ſehr
Sympathiſches und verrathen eine gewiſſe Jntelligenz Der Beſuch bei
Dr v Mumm währte 20 Minnten die Unterredung bei der Legations
rath v d Goltz und Dr Krebs als Dolmetſcher fungierten fand im
Arbeitszimmer des Geſandten ſtatt

Die Höhe der Kriegskoſten giebt das allerdings ſehr unzuverläſſige
Bureau Laffan wie folgt an Die Geſammtſumme beträgt 120 000 000 Pfd
Sterling 2,4 Milliarden Mi Hierson entfallen 209 000 Pfd auf
die proteſtantiſchen und 600 000 Pfd auf die katholiſchen Miſſionen Von
den Entſchädigungsgeldern für die einzelnen Mächte entfallen auf Deutſch
laud 15 England 12 Frankreich 5 Rußland 3 Italien und Ver
einigte Staaten 1 Million Pfd Sterling

Theater Kunſt und Wiſſenſuhaft
StadtTheater 12 Januar Der fliegende Holländer

Endlich wieder eine Wagner Oper werden viele Verehrer des großen
Bayreuther Meiſters mit deſſen Werken wir in dieſer Saiſon etwas ſpärlich
bedacht werden ausgerufen haben Zwar zeigt uns gerade Der fliegende
Holländer Richard Wagner noch nicht auf der Höhe ſeines genialen
Schaffens aber nichtsdeſtoweniger entrollt ſich uns ein grandioſes Ton
gemälde von erſchütternder tragiſcher Gewalt und Niemand vermag ſich
dem tiefen Eindruck zu entziehen welchen Dichtung und Muſik in gleicher
Weiſe machen Leider waren die Chorleiſtungen beſonders im erſten Akt
ganz dazu angethan den Hörer aus der Stimmung zu reißen Das klang
alles ſo unedel unrein verworren daß man ſich wenn auch
die unleugbaren Schwierigkeiten berückſichtigend doch ſagen mußte
Hier wäre Beſſeres zu erwarten und zu verlangen geweſen

Allerdings bleibt ja der Chor gewöhnlich die ſchwächſte Seite
aller Aufführungen Wagner ſcher Muſikdramen aber geſtern trat
dieſer Uebelſtand doch noch mehr als ſonſt hervor Glücklicherweiſe
läßt ſich von den Soliſten Erfreulicheres berichten Fräulein Harden hat
mir noch in keiner ihrer bisher geſungenen Partieen ſo gut gefallen wie
als Senta Erſtens ließ ſie ſich faſt nie zu einem Forcieren des Tones
verleiten ſo daß die Stimme mithin auch nichts von ihrem Wohlklang
und ihrer friſchen Schönheit einbüßte Der Ton ſprach durchweg auch
im Piano leicht an und blieb rund und voll Der Vortrag der Ballade
die Scene mit Erik und vor allem das große Duett mit dem Holländer
zeigten daß ſich Fräulein Harden mit künſtleriſchem Eifer in ihre inter
eſſante Aufgabe vertieft hatte Nur die kurzen Zwiſchenfragen während
der Erzählung des Jägers mußten leiſer und gleichſam traumbefangen
klingen Die Darſtellung war einfach und ſchlicht wie ſie für die norwegiſche
Schifferstochter paßte ermangelte aber auch der Leidenſchaftlichkeit nicht
Herr Fanta hatte abgeſagt Für ihn war Herr Fitzau vom Theater des
Weſtens in Berlin eingetreten der trotz dieſer raſchen Uebernahme die Partie
des Holländers mit großer Sicherheit beherrſchte und ſich überhaupt als ſehr
routinierter Sänger erwies Seine Stimme hat zwar nicht den vollen
ſonoren Klang eines echten Baritons iſt aber beſonders in der Höhe aus
giebig Nur in den tieferen Lagen vermochte ſie den Tonfluthen des
Orcheſters nicht immer ſiegreich ſtand zu halten Die Jntonation ſchwankte
zuweilen Die Ausſprache war von ſeltener Deutlichkeit und das Spiel
meiſtens recht wohl durchdacht und der Situation angeweſſen Der
großen Scene des erſten Aktes die einen der wichtigſten dramatiſchen
Höhepunkte der Holländer Partie bedeutet blieb er freilich ſowohl geſang
lich als darſtelleriſch auch ſo manches ſchuldig Jmmerhin aber lernten
wir einen ſchätzenswerthen Sänger kennen der die ihm zu Theil gewordene
freundliche Aufnahme verdiente Herr Fiſcher hatte den Erik fleißig ſtudiert
und ſang ihn recht zufriedenſtellend wenn auch mit mehr Zurückhaltung
als für dieſen Jäger den Wagner mit ſehr viel Kraft und Ungeſtüm
ausgerüſtet wünſcht geboten erſcheint Nur von einer wahrhaft er
müdenden Monotonie der Bewegungen müßte ſich der begabte und ſtreb
ſame Sänger befreien Während der ganzen langen Scene mit Senta
ſtreckte er fortwährend beide Arme zu gleicher Zeit aus und legte dann
die Hände auf die Bruſt Man glaubt endlich eine von jenen mechaniſchen
Figuren vor ſich zu haben die beſtändig daſſelbe machen Der Daland
des Herrn Brandes iſt ein kerniger derber gemüthlicher alter Seeſahrer
dem der Anflug von Humor fehr gut ſieht Anuch geſanglich bot der
Künſtler wie immer ſehr Tüchtiges Die Partien des Steuermannes und
der Mary waren mit Herrn Förſter und Fräulein Zerny entſprechend
beſetzt Trotz der vorhin erwähnten leider nicht ſo leicht zu beſeitigenden
Mängel errang das Werk nnter der verſtändnißvollen tüchtigen Leitung
des Herrn Kapellmeiſter Dr Kunwald einen ſchönen Erfolg
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13 Januar rAus der Amgebung
8 Ammendorf 11 Januar Edle That Als mehrere Kinder

auf dem Eiſe der Elſter Schlittſchuh liefen brach plötzlich der 11 jährige
Sohn des Maurers W Marquardt ein Es waren zwar verſchiedene
ältere Burſchen und Erwachſene in der Nähe es wagte ſich aber keiner
an die gefährliche Stelle und der Knabe wäre verloren geweſen wenn
nicht der Metalldreher Paul Fuhrmann welcher den Vorgang aus einem
Fenſter ſeiner Wohnung beobachtete ohne Verzug zur Hilfe geeilt wäre
und unter eigener Lebensgefahr in das kalte Waſſer ſpringend den Knaben
vom ſicheren Tode des Ertrinkens gerettet hätte

g Döllnitz 11 Januar Schwere Quetſchung Der Geſchirr
führer Heyne vom hieſigen Rittergute hatte das Unglück als er beim
Verladen von Malz die Zügel ſeiner etwas kurz geſpannten Pferde los
machen wollte und letztere den Rollwagen zurückſchoben zwiſchen dieſen
dehh die Mauer zu gerathen Er erlitt hierdurch eine ſchwere Bein
quetſchung

g Pritſchöna 11 Januar Unfall Der betagte Kriegsveteran
Steighardt ſtürzte auf der Straße von Weſenitz nach unſerem Orte in
Folge eines Schwindelanfalles und ſchlug mit dem Kopfe auf die Bord
ſchwelle auf Der Greis vermochte ſich nicht wieder zu erheben und erſt
des Weges kommende Paſſanten halfen ihm wieder auf die Beine Der
Bedauernswerthe hatte erhebliche Verletzungen am Naſenbein und an der
Stirn erlitten

Merſeburg 11 Januar Eiſenbahnunfall Heute Morgen
gegen /,7 Uhr erlitt der von Mailand nach Berlin fahrende D Zug unweit
der Groke ſchen Fabrik einen Unfall Jedenfalls in Folge der Witterungs
einflüſſe erlitt die Lokomotive einen Defekt ſodaß der Zug genöthigt war
zu halten Es wurden ſofort Maßregeln getroffen die Lokomotive wieder
flott zu machen doch gelang dies nicht vielmehr mußte eine Rangirmaſchine
aus Halle requirirt werden welche den Zug nach Halle brachte

Querfurt 11 Januar Jn der Vopelſchen Mordſache ſind
mehrere verdächtige Arbeiter dem Unterſuchungsrichter vorgeführt worden
Ueber das Ergebniß der Vorführung läßt ſich nichts Beſtimmtes melden
wenigſtens liegt wie es heute in der Stadt hieß ein Geſtändniß noch
nicht vor Die Uhr und Tabakspfeife hat man gefunden Aus Allem
was über den Befund der Leiche und des Beiles nicht weit davon im
Garten zu konſtatiren iſt liegt ein Todtſchlag in räuberiſcher Abſicht vor

M Delitzſch 11 Januar Unfall Beim Aufladen von Eis fiel
dem Arbeiter Bär ein Eisblock auf den Knupf und brachte dem Genannten
eine ſchwere Schädelverletzung bei

o Egeln 14 Januar Seinen Verletzungen erlegen iſt bald
nach ſeiner Einlieferung in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle
a Saale der hier verunglückte Bremſer Bernsdof dem beide Beine ab
gefahren wurden

Aſchersleben 10 Januar Die Königliche Domäne Haus
neindorf iſt für die Taxe von 1400000 Mark von der Quedlinburger
Firma Gebrüder Dippe käuflich erworben worden Gebr Dippe haben
in demſelben Orte bereits vor einigen Jahren das Heyer ſche Rittergut
für einen ähnlichen Preis gekauft Die Pacht für die Domäne betrug
bisher 42 000 Mark

Hettſtedt 11 Januar Schwere Verbrennungen erlitt auf
der Kupferkammer Spurhütte heute der 32 Jahre alte Hüttenmann Suſtap
Bornke aus Molmeck Der Bedauernswerthe fiel in ein ca 4 Kubik
meter haltendes mit heißem Waſſer gefülltes Baſſin in dem ſoeben
glühende Kupferplatten abgekühlt waren Das heiße Waſſer reichte ihm
bis zum Leibe Bei der Schwere der Verbrühungen muß der Zuſtand des
23 den furchtbarſten Schmerzen Gepeinigten als ſehr beforgnißerregend

elten
Deſſau 10 Januar Zur Diebſtahl sſache Jn der Angelegen

heit des im Salzmann ſchen Geſchäft ausgeführten großen Gelddiebſtahls
ſind geſtern zwei neue Verhaftungen vorgenommen worden Betroffen
wurden wie der Staatsanzeiger ſchreibt die Schneider Horrey ſchen
Eheleute in Wittenberg der Stiefvater und die Mutter der Gebrüder
Richter welche ſich wegen des Diebſtahls ſchon längere Zeit in Unter

e qaſt befinden und die That wie geſtern gemeldet jetzt zugeſtanden
haben

Tokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 15 Januar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Petition des Fabrikbeſitzers Wernicke Aenderung von Fluchtlinien
betreffend

2 Petition Halleſcher Steinſetzmeiſter Vergebung der Erd und Pflaſter
Arbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks

3 Petition betr Straßenpflaſterungen in HalleGiebichenſtein
4 Erwerb von Land zum Steinweg
5 Einſtellung der Mittel in den Haushaltsplan zum Bau eines

8ſtändigen Piſſoirs in der Merſeburgerſtraße
6 Antrag auf Enteignung von Straßenland in der Leipzigerſtraße

und am Kl Sandberg

Auszeichnung Dem Leutnant Zimmermann im Füſilier
Regiment General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36
iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Krönungsjubiläum Die Feier des 200fährigen Beſtehens des
Königreichs Preußen wird in unſerer Stadt in folgender Weiſe vor ſich
gehen Um 8 Uhr Morgens ſpielt ein Muſikkorps vom Rathhausaltan
patriotiſche Weiſen Um 9l Uhr findet Gottesdienſt in der Marienkirche
ſtatt Sämmtliche Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung bleiben an dem
Feſttage geſchloſſen Die ſtädtiſchen Gebäude werden feſtlich geſchmückt
und am Abend illuminiert Der Magiſtrat fordert die Bürgerſchaft auf
der dankbaren Verehrung gegen das Kaiſerliche und Königliche Haus
durch allgemeine Beflaggung und Jllumination der Häuſer Ausdruck zu
geben Während der Parade der Garniſon wird eine Batterie unſeres
Artillerie Regiments einen Salut von 101 Schuß abfeuernHalleſcher Kolonialverein Jn der geſtrigen Verſammlung er
ſtattete Herr Prof Schenck den Jahresbericht Nach demſelben iſt die
Zahl der Mitglieder auf 372 geſtiegen von denen 357 der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft angehören Der Kaſſenbericht weiſt eine Einnahme
von 3912 73 Mk auf wovon 1784 Mk an die Centralſtelle nach Berlin
abgeführt worden ſind Die Ausgabe betrug 1915 Mk ſodaß ein Baar
beſtand von 213 59 Mk beſtehen bleibt Dem r geae wurde
nach erfolgter Reviſion Entlaſtung ertheilt Sodann hielt Herr Ober
lehrer Dr Hertzberg einen Vortrag über Jamaika auf Grund von
Mittheilungen eines Hallenſer Kindes des Herrn Dr Leuſcher welcher
dort als Chemiker an einer Plantage angeſtellt iſt Erläutert wurde der
an ſich recht intereſſante und belehrende Vortrag noch durch
eine kleine Ausſtellung jamaikaniſcher Produkte ſowie ne
Photographien und Anſichten und auch einiger lebender Thiere
Auf der Jnſel befinden ſich 14000 Weiße und ca 600000 Schwarze
Trotz ausgezeichneter Verwaltung iſt die Jnſel in wirthſchaſtlicher Be
ziehung im Rückgang begriffen Die europäiſche Zuckerinduſtrie hat den
Rohrzucker aus dem Felde geſchlagen auch mit dem Kakao iſt nicht viel
zu gewinnen dagegen verſpricht der Export von tropiſchen Früchten Ba
nanen Ananas und Orangen ein lohnender zu werden Auch Tabak
iſt äußerſt würzig und dem kubaniſchen gleichwerthig und iſt hiervon für
die fernere Entwickelung der Jnſel Gutes zu hoffen Sodann machte
Herr Dr Schwarz noch einige intereſſante Mittheilungen über die
Plantage auf welcher unſer Landsmann Herr Dr Leuſcher thätig iſt und
welche getrocknete Bananen und Taback exportiert

Der Verein ehemal 27er begeht morgen Sonntag Abend
U 8 Uhr im Neuen Theater die Erinnerungsfeier der Gründung des
Königreichs Preußen vor 200 Jahren durch Feſtrede Aufführung des
hierzu gedichteten Feſtliedes Jch bin ein Preuße ſonſtige Vorträge eines
weiteren Theaterſtückes und Ball

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Zur
Zeit ſind ausgeſtellt Eine 2 Serie von 80 Lichtdrucken nach der Pariſer
Weltanusſtellung 13 Medaillen und Plaguetten erſter deutſcher und
franzöſiſcher Künſtler Gemälde von W Hamacher H Leſſing und
Müller Münſter in Berlin von P Felgentreff E Meißner
Th Pixis A Rieper W Schwar und A Splitgerber in München
und von E Proch in Worpswede
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Scenen abſpielen

Nr 11
S Religiöſe Verſammlung Sonntag den 18 Januar Abends 8 Uhr
wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weidenplan 4

Sonntag

Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das
einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Geſangs Gottesdienſt Sonntag Abend 8 Uhr wird im Saale
der Baptiſtengemeinde Triftſtraße 21 ein Geſangsgottesdienſt ſtattfinden

n Vortrag kommen gemiſchte Chöre Soli und Quartetts Jedermann
eingeladen der Eintritt iſt frei

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen wird
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr die Weihnachtsausſtattungskomödie

Frau Holle zum 14 Male wiederholt Abends 7 Uhr geht die Oper
Oberon zum 6 Male in Scene außer Farbenabonnement ſämmtliche

Umtauſchkarten haben keine rin Am Montag gelangt die am
Donnerstag ſo beiſfällig aufgenommene Schauſpiel Novität Freilicht zur

iten Aufführung Farbe weiß 81 den Jnhabern vom 4 Viertel
aſſepartout Abonnement ſteht es frei die Dienstags Vorſtellung zu be

rn ſie wollen dies aber bis Montag Mittag an der Kaſſe melden
Dienstag geht eine Novität Amen Operndrama in einem Akt

nebſt einem Vorſpiel von Bruno Heydrich dem Heldentenor des Stadt
ters welches bereits an verſchiedenen Bühnen Cöln Bonn Aachen

lberg Braunſchweig unter Mitwirkung des Sänger Componiſten mit
größerem Erfolg gegeben wurde zum erſten Mal in Scene Hierauf
an die Oper Der Poſtillon von Lonfumeau zur Aufführung

5

hema Kleinigkeiten

arbe roth 82 Der fernere Spielplan lautet Mittwoch Nachmittag
au Holle Abends Gaſtſpiel des Kammerſängers Dr Raoul Walter

vom Hoftheater in München Lohengrin außer Farbe Donnerstag
Oberon außer Farbe Freitag Feſtvorſtellung Der wilde Reutlingen
außer Farbe Sonnabend Fra Diavolo

Thalia Theater Am Sonntag wird Felix Philippi s Schauſpiel
Novität Die Miſſion wiederholt Die Hauptrolle der Frau Helene
Lucius wird wiederum von der Königl bayr Hofſchauſpielerin Fräulein
Clara Heeſe vom Hoftheater in München dargeſtelkt

Jm Walhallatheater geht der jetzige glänzende Spielplan ſeinem
nahen Ende entgegen Unter den ausſcheidenden Künſtlern befinden
ſich auch die phänomenalen Radfahrer Mr Barber und Miß Madeline
Jn der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung treten noch
einmal ſämmtliche Spezialitäten auf

Risler Klavierabend Auch in dieſem Winter und zwar bereits
am 31 Januar wird der berühmte Pianiſt Edouard Risler hier in
den Kaiſerſälen einen Klavierabend veranſtalten zu welchem Billet
beſtellungen ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
erfolgen können

Concertverlegung Das auf den 23 d Mts feſtgeſetzt geweſene
I Sinfonie Concert der Singakademie für welches u A
Liszt s Fauſt Sinfonie mit Schlußchor Smnetana s ſinfoniſche Dichtung
Moldau Wagner s Kaiſermarſch mit Schlußchor vorgeſehen ſind

hat auf den 21 Februar verlegt werden müſſen
Herminione v Preuſchen die ſowohl auf dem Gebiete der

Malerei wie auf demjenigen der Poeſie renommierte Künſtlerin veranſtaltete
geſtern im Kunſtſalon Aßmann einen Litterariſchen Abend Es war eine
glückliche Jdee Frau v Preuſchen welche wir als Malerin kennen gelernt
uns nun auch als Dichterin und zwar inmitten ihrer Gemälde vorzu
ſtellen Zugleich war der Abend eine ſinnige Gedächtnißfeier für ihren
verſtorbenen Gatten den Dichter Konrad Telmann

Das Platzeoncert findet am Sonntag Mittags 12 Uhr auf demn ſtatt Das Programm beſagt Jubiläums Marſch von Münch

uvertüre für Militärmuſik von Sr M Friedrich II Fanfare militaire
von Anker Fackeltanz von Eckert Soldatenchor a d Oper Carmen
von Bizet Triumphmarſch a d Oper Aida von Verdim Ein bemerkenswerther Fall gelangte geſtern vor der Kammer

für Handelsſachen des hieſigen Landgerichts zur Verhandlung Die Hilde
brandt ſchen Mühlenwerke in Böllberg vertreten durch Herrn Rechtsanwalt
Glimm klagen gegen den Mehlhändler Herrmann Reilſtraße wohnhaft
auf Zahlung eines Schuldbetrages von 8000 Mk H iſt ſeit längerer
Zeit Abnehmer der H ſchen Mühle und am 20 Juli und 12 Auguſt
erſchien bei ihm der 78 jährige Kaſſierer Ohm der Mühlenwerke um
fällige Beträge zu kaſſieren H behauptet nun dem alten Manne zwei
mal 6000 Mk ausgezahlt zu haben die O auch mitgenommen und dem
gemäß zwei Quittungen über je 6000 Mk unterſchrieben habe Dieſe
Quittungen ſind thatſächlich im Beſitz des Herrn regelrecht unter
zeichnet von Ohm Dieſer behauptet nun er habe an den beiden frag
lichen Tagen nur je 2000 Mt erhalten und die Quittungen die nicht er
im Text ausgeſtellt habe auf Treu und Glauben unterzeichnet Ohm er
klärte ſich bereit dieſe Ausſage eidlich zu erhärten Der Gerichtshof kam
zur Vertagung und beſchloß von der Vereidigung des Kaſſierers Abſtand
zu nehmen da er nicht unweſentlich am Rechtsſtreit betheiligt iſt Es
wurde angeordnet die Bücher des Beklagten einem gerichtlichen Bücher
reviſor zur Einſicht zu übergeben damit feſtgeſtellt wird ob Beklagter an
den fraglichen Tagen in der Lage war den Betrag von je 6000 Mk zu

hlen Auf den Ausgang der Sache von dem ein weiteres gerichtliches
erfahren abhängig iſt darf man geſpannt ſein

Ankauf der Giebichenſteiner Gasanſtalt Die Firma Franke
in Bremen hat die Giebichenſteiner Gasanſtalt der Stadt Halle zum Kaufe
angeboten Jn einer Konferenz welche zwiſchen Bevollmächtigten ge
nannter Firma und Vertretern der Stadt ſtattfand wurde wegen Feſt
ſetzung des Kauſpreiſes unterhandelt Nach dem zwiſchen Franke und der
ehemaligen Gemeinde Giebichenſtein abgeſchloſſenen Vertrage wäre die
Stadt berechtigt die Gasanſtalt gegen Zahlung der Anlagekoſten und 8 Proz
Zuſchlag ſowie Gewährung weiterer 6 Proz für die Jahre an dem keine Divi
dende gezahlt wurde was ſeit Beſtehen der Gasanſtalt der Fall war
anzukaufen Die Firma Franke will nun auf die 8 Proz Zuſchlag ganz
verzichten die 6prozentige Dividende aber auf 3 Proz ermäßigen Die
Anlagekoſten ſind von dem Vorſtande der ehemaligen Gemeinde Giebichen
ſtein mit rund 750 000 Mk anerkannt Der von der Firma Franke zu

eſtandene Nachlaß würde ſich auf rund 150 000 Mk beziffern währenddie Stadt noch gegen 810 000 Mk zu zahlen hätte Ob die ſtädtiſchen

Kollegien geneigt ſein werden auf dieſe Offerte einzugehen erſcheint ſehr
zweifelhaft zumal die berechneten Anlagekoſten von Sachverſtändigen als
außerordentlich hoch betrachtet werden

Handwerkermeiſter Berein Jn der geſtrigen Wer
lung begrüßte der Herr Vorſitzende vor Eintritt in die Verhandlungen
unter anerkennenden Worten und Worten des Dankes das Vorſtands
mitglied Herrn Speck welcher ſein 25jähriges Jubiläum als Vereins
rendant feierte Nach dem erſtatteten Jahresbericht ſind 14 Vorſtands
und 4 außerordentliche Sitzungen ſowie eine General und 11 Mitglieder
verſammlungen abgehalten Das Stiftungsfeſt wurde am 24 September
efeiert Gewerbliche Ausflüge ſind drei unternommen Die Zahl der

itglieder beträgt 699 gegen 668 im Vorjahre Die Rechnungslegung
ergab in der Vereinskaſſe eine Einnahme von 896 10 Mk in der Ausgabe
759 78 Mk Die Unterſtützungskaſſe weiſt eine Einnahme von 1842 48 Mk
und Ausgabe von 1686 77 Mk auf ſodaß ein Beſtand von 155 71 Mk
bleibt Jn der Vergnügungskaſſe iſt als Beſtand die Summe von
102 20 Mk aufgeführt Als Reviſoren für die Vereinskaſſe wurden ge
wählt die Herren Fuchs Hennig Hermsdorf Jurth und Fricke
Vom Vorſtande ſchieden aus die Herren Grecke Künniger Eder
Herm König und Matthäus welche ſämmtlich wiedergewählt wurden
mit Ausnahme des Herrn Grecke der eine Wiederwahl ablehnte An ſeine
Stelle trat durch Zuruf Herr Ahrends Zum Schluß theilte Herr Speck
mit daß am nächſten Mittwoch eine Sitzung der Vorſchußbank ſtattfindet

Schuhmacher Bildungsverein Die wöchentlichen Unterrichts
ſtunden finden nicht mehr Sonntags ſondern Dienstags und zwar im
Reichskanzler ſtatt Es werden nur ſtreng ſachlich und ſachliche

S behandelt Nächſter Unterrichtsabend Dienstag den 15 Januar
Abends 81 Uhr

Zither Verein Harmonie Der diesjährige Maskenball findet
Oonnerstag den 7 Februar Abends 8 Uhr im Neuen Theater ſtattRationalſtenographie Ein unentgeltlicher Unterrichtskurſus für

Damen und Herren beginnt am Mittwoch den 16 Januar Abends 8 Uhr
m Pſchorrbräu Leipzigerſtr 36Goldener Hirſch Der erſte diesjährige Maskenball im
genannten Lokal findet am Mittwoch den 16 Januar ſtatt Sämmtliche
Räume werden prächtig dekoriert als Motiv iſt eine pord i Landſchaft
mit ihren Eisbergen und flimmernden Grotten gewählt 3 Muſikkapellen
werden an dieſem Abend unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Görlach
concertieren

Im Cireus Krembſer geht heute Sonnabend zum erſten Male
die große Waſſerpantomime Dora in Scene welche reich an hoch
intereſſanten komiſchen und wirkſamen Handlungen auf das Glänzenſte
ausgeſtattet iſt Dieſe neue großartige Waſſerpantomime ſpielt im Orient
und entfaltet großen Prunk Jn der letzten Abtheilung verwandelt ſich die

Samariterkurfus Der vom Vaterländiſchen Frauenverein ver
anſtaltete Samariterkurſus welcher unter der bewährten Leitung des Herrn

Sanitätsraths Dr Mekus gegenwärtig abgehalten wird hat ungewöhnlich
zahlreiche Theilnahme gefunden Ueber achtzig Damen haben ſich ein
gefunden und folgen den Vorträgen und Vorführungen mit größtem
Intereſſe Herr R Dr Mekus hat ſich infolgedeſſen im Jntereſſe der
Sache bereit erklärt noch einen zweiten Kurſus zu veranſtalten Derſelbe
wird am 5 Februar beginnen und Dienstags und Freitags Abends von
5 bis 6 Uhr in dem Saale der Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtraße ge
halten werden Meldungen zur Theilnahme die unentgeltlich iſt nehmen
Herr Dr Mekus und die Vorſtandsdamen des Vaterländiſchen Frauen
vereins entgegen

Jubilänmspoſtkarten Die Firma H Leiſtenſchneider hier
ſelbſt bringt Jubiläumspoſtkarten zur Erinnerung an das 200 jährige Be
ſtehen des Königreiches Preußen bezw zur Erinnerung an das 30 ſährige
Beſtehen des Deutſchen u und der Deutſchen Reichspoſt in den Handel
die ſich wie alle Erzeugniſſe genannter Firma durch ein ſchönes Außere
und ſaubere Ausführung auszeichnen Die Krönungsjubiläumspoſtkarte
zeigt das Schloß zu Königsberg ſowie die Bildniſſe König Friedrich I
und Kaiſer Wilhelm II während die Poſtkarte zur Erinnerung an die

n des Deutſchen Reichs das Schloß zu Verſailles und bie Bild
niſſe der Kaiſer Wilhelm I und Wilhelm II zeigt

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht gegen 18 Uhr nach
Gr Ulrichſtraße 57 gerufen wo in den Räumen des Herrn Photographen
Motzkus durch eine Ofenanlage ein Dielen und Balkenbraud entſtanden
war Um l Uhr kehrte die Wehr in das Depot zurück Der ent
ſtandene Schaden iſt verhältnißmäßig ziemlich groß da ſich umfangreiche
Reparaturen am Gebäude nothwendig machen werden

Zu dem Vergiftungsfall Die weiteren Ermittelungen welche
zur Erforſchung der Todesurſache des Knaben Rauch angeſtellt wurden
brachten noch kein abſchließendes Ergebniß Es ſieht feſt daß der zwölf
jährige Knabe der dem Verſtorbenen das verhängnißvolle Pulver als aus
gezeichnetes Mittel gegen Huſten aufnöthigte von ſeiner Mutter Geld er
hielt um in der Apotheke pulveriſierten Salmiak zu kaufen Als der
Knabe nach Hauſe kam will die Mutter von dem Pulver das
ſich in einer braunen Tüte befand gekoſtet und dabei einen ſo merk
würdigen Geſchmack deſſelben feſtgeſtellt haben daß ſie bedenklich geworden
und dem Knaben ſtreng verboten haben will von dem Pulver einzu
nehmen Anſtatt aber das verdächtige Pulver ſicherzuſtellen beließ es die
um ihren Sohn beſorgte Mutter dieſem Der Knabe iſt ein vollendeter
Taugenichts der bereits wiederholt Straſthaten begangen und des
halb vorausſichtlich demnächſt in Zwangserziehung kommt Derſelbe
hatte nun nichts eiligeres zu thun als das Pulver ſeinen Schulkameraden

j aufzunöthigen und dadurch das große Unheil anzurichten Der ver
nommene Apotheker gab auf Befragen ohne weiteres zu daß der Knabe
eine kleine Menge pulveriſierten Salmiak in einer braunen Tüte erhalten
hat welches Pulver aber völlig unſchädlich und auf keinen Fall geeignet
war Vergiftungserſcheinungen hervorzurufen oder gar einen Menſchen zu
töten Ganz entſchieden beſtreitet der Apotheker daß ein verhängnißvoller
Jrrthum vorliegt und der Knabe anſtatt des unſchädlichen Salmiaks ein
ſtark wirkendes Gift in der Apotheke erhalten hat Ob dieſe Behauptung
richtig iſt wird hoffentlich noch feſtgeſtellt werden können Die Tüte iſt
bis jetzt trotz ſorgfältigſter Nachſuchungen nicht aufgefunden worden
Der Knabe will dieſelbe mit dem Reſte des Pulvers auf den
Hof der Schule geworfen haben das ſcheint aber nicht wahr zu ſein
denn ſonſt hätte die Tüte nicht ſo ſchnell ſpurlos verſchwinden können
Welches Gift den Tod des Rauch herbeiſührte darüber wird die gerichts
ärztliche Obduktion der Leiche Klarheit bringen Die Feſtſtellung der
Wahrheit wird infolge des eigenartigen Verhaltens der Mutter des ſchul
digen Knabens und weil letzterer ſelbſt kaum als glaubwürdig gelten
kann ſchwierig ſein

Von der Straßze Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr war ein mit
2 Pferden beſpannter Rollwagen der Firma Zillmann K Lorenz erſt
mit einem Vorderrade und als dasſelbe wieder herausgewunden war
und das Geſchirr weiterfuhr mit einem Hinterrad welches ebenfalls
herausgewunden werden mußte in das Kanalloch an der Kreuzung
König und Blücherſtraße gerathen Der Kanaldeckel hatte ſich unter der
Laſt des Wagens aus ſeiner etwas abgerundeten Lage verſchoben Es
wurde ſofort ein neuer Kanaldeckel beſchafft

Statiſtiſches Jm Monat December 1900 ſind in der Stadt Halle
425 Kinder als geboren angemeldet 225 männlichen und 200 weiblichen
Geſchlechts darunter 56 uncheliche Geburten 25 männliche u 15 weibliche
von hieſigen 8 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 384 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

1 latholigherpuhnh u e moſaiſcheru 26 gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind augemeldet 113 Perſonen männlichen und

101 weiblichen Geſchlechts 214 dazu 22 Todtgeburten 236
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 39 männlichen 26 weiblichen Geſchlechts

don 1 4 8 e 8 e25 5 2 7 e ee 10 v 1 7 77 u11 15 2 7 1 e J16 20 1 7 1 J230 8 e 631 40 9 6 050 m 13u 5160 a 13 8 r 281 70 10 14 e71 805 n 7über 81 e 4 3unbekannt 1113 mänmchen 101 weiblichen Gecſchlechts

185 waren evangeliſcher 10 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauſt 19
Es waren 69 männliche 53 weibliche ledig 33 männliche

29 weibliche verheirathet 10 männliche 19 weibliche verwitiwet 1 männ
liche weibliche geſchieden

Geboren wurden 425 Todesfälle waren 236 mithin 189 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 8d geſchloſſen

Gerichts Zeitung
Reichsgericht

Leipzig 11 Januar
Wegen unerlaubter Ausſpielung eines Fahrrades iſt am

6 Oktober v J vom Landgerichte Halle a S der Schankwirth C M
zu 20 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden Er wollte den Beſuch eines in
ſeinem Lokale ſtattfindenden Concertes durch die Verlooſung eines Fahr
rades heben erhielt aber von der Polizei die nachgeſuchte Erlaubniß nicht
Trotzdem nahm er die Verlooſung vor Zwar gab er keine Looſe aus
aber die nummerierten Einirittskarten für welche je 30 Pfg zu zahlen
waren vertraten ihre Stelle Nach früheren Entſcheidungen des Reichs
gerichts war in dem Preiſe für die Eintrittskarten der Einſatz für die
Ausſpielung als mit enthalten anzuſehen Die Reviſion des An
geklagten wurde vom Reichsgerichte verworfen da dieſes von ſeiner
früheren Auffaſſung nicht abgegangen iſt

Kirchliche RMachrichten
Am Freitag den 18 Januar Morgens 9 Uhr wird zur Feier des 200 jährigen

ubiläums des Königreichs Preußen in der Marienkirche ein Gottesdienſt
ür alle hieſigen evangeliſchen Gemeinden die ſich an demſelben betheiligen
wollen abgehalten werden Jndem wir uns beehren dies den Gemeinden
bekannt zu machen laden wir dieſelben zu dieſem Feſtgottesdienſte hierdurch
ganz ergebenſt ein

D Goebel Konſiſtorialrath Saran Stadtſuperintendent

Telegramme und letzte RNachrichten
Petersburg 12 Januar Wolff s Bur Zu Ehren des Fürſten

und der Fürſtin Radolin fand geſtern in den mit den Büſten des Kaiſers
Wilhelm und des Kaiſers Nikolaus ſowie mit deutſchen und
ruſſiſchen Fahnen mit Wappen und herrlichen Blumen Arran

Mangsge in einen See wo gegondelt wird und ſich viele komiſche draſtiſche e2 dekorierten Sälen des Reſtaurants Zum Bären eine impo
ante Abſchiedsfeier der deutſchen Kolonie ſtatt meler außer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Januar Sie
ſämmtlichen Herren und Damen der Botſchaft und des Konſulats
deutſche Herren und Damen beiwohnten

Rom 12 Januar Meldung des B Ein Brief von
Clemente Coltelli dem Hilfsbiſchof im nördlichen Schenſi enthält
ſchreckliche Einzelheiten über die früheren Chriſtenmorde in
Tſchili wo vier Vicariate völlig zerſtört wurden Daſſelbe
Schickſal hatten auch noch drei Vieariate in der Mongolei
alle Franziskanerſchweſtern in Hſiuantſe wurden niedergemezelt
Dem Monſignore Ferdinand Hamer wurde durch das rechte Schlüſſelbein
eine Keite gezogen ſo wurde er von den Borxern umhergeſchleppt
und endlich gekreuzigt Ein Mandarin ließ die Biſchöfe Pagnecei
und Paſſerini und die Padres Elia und Teodorico in Eiſen legen ebenſo
ſieben Seminariſten 20 Diener ſieben Schweſtern über 200 Katholiken
und 50 Proteſtanten Er ließ dann alle unter entſetzlichen Martern er
morden

London 12 Januar Hirſch s Bur Aus Piquetsberg wird ge
meldet Die Burenvorpoſten ſind gegenüber den engliſchen
Stellungen angelangt Die Vertheigungsarbeiten von Kapſtadt ſind be
endigt die Befeſtigungswerke ſind mit von den Kriegsſchiffen gelandeten
ſchweren Geſchützen beſetzt Man befürchtet keinen Aufſtand außer daß
es den Buren gelingen ſollte die engliſchen Stellungen zu umgehen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 11 Januar Der Comptoiriſt Adolf Engelke und Marie
Hein Moritzkirchhof 12 und Taubenſtraße i1 Der Ohrenarzt Dr med
Karl Herſchel und Margarethe Vierhoff Kleinſchmieden und Kirchnerſtraße 21

Geboren 11 Januar Dem Handarbeiter Otto Rudolph ein S
Huldreich Mühlberg 89 Dem Maſchinenſchloſſer Max Herrmann eine T
Hedwig Streiberſtraße 4 Dem Kutſcher Friedrich Herrmann eine T
Minna Königſtraße 79 Dem Poſtboten Otto Stephan ein S Fritz
Raffinerieſtraße 3 Dem Schmied Wilhelm Tewes ein S Johannes
Dieskauerſtraße 15

Geſtorben 11 Januar Der Comptoiriſt Adolf Lörtz 67 Sanlkt
Eliſabethkrankenhaus

Standesamt Halle N
Aufgeboten 11 Januar Der Sergeant Hermann Jung undMittendorf Reilſtraße 128 und Mansfelderſtraße 58 Juns Ra

SHGeboren 11 Januar Dem Kaufmann Reinhold Krumbholz ein S
Reinhold Leſſingſtraße 26 Dem Handarbeiter Wilhelm Fricke ein SWilhelm Triftſtraße 48 Dem Handarbeiter Wilhelm Reichert ein S
Kurt Zietheuſtraße 34 Dem Privatdocent Dr phil Friedrich Falke e
T Ulrike Blumenthalſtraße 8 Dem Schmied Aloyſtius Möllers ein S
Aloyſius Albrechtſtraße 40 Dem Maurer Friedrich Enders ein S
Trothaerſtraße 78 Dem prakt Arzt Dr med Oskar Kloetzſch ein S Wil
helm Geiſtſtraße 15

Geſtorben 11 Januar Die Wittwe Henriette Becker pt59 Dölauerſtraße 31 d geb Hau

Keheilt
burch Trültzsch Citronensaftkur

Gicht Rheumatfiemus Ischias Mogen
fünls und Blasoenleiden Vettsweohtst u ſ w
Dankſchreiben vieler Geheilter u Kurplan lege jeder
Beſtellung bei Berſende den geringe Saft von
ca 60 Citronen für 3,50 von ca 120 Citronen
für 6 Mk franco ohne Berechnung der Verpackung
Nachn 30 Pf mehr Lange haltbar garantirt rein

ohne Alcohol u Zuckerzuſatz Für Küche u
Hanashalt nnentbehrlſch

Niederlagen in faſt allen größeren Städten

H Trültzsch
2 BRoyenBerlin trag 37 H T

Lieferant fürſtt Hofhaitungen
Berlin 1 Kilo 3 M re Haus

Vor Aer Kur Preisgekrönt mit 13 gold Medaillen e
und rau Helene Br in Altchemnitz ſchreibt Theile JhnenGicht Magenl de ich lange an Gicht litt ich wandte Jhre

Citronenſaftrur an genau nach Jhrer Vorſchrift und kann ich Jhnen mit
Freuden mittheilen daß ich mich jeßt recht wohl ſühle ich hatte keinen Appetit
zum Effen jetzt eſſe ich für zwei ich bin zur Zeit von meinen Schmerzen befreit
und kann jedem Leidenden dieſe Kur empfehlen

Herr Ph Thaleiſchweiler ſchreibt u A amRheumatismus gros Rac Gebrauch Jores Cieronen
ſaftes iſt nun Alles beſeitigt und ich fühle mich in die Jünglingsjahre zurück
perſetzt trotz meiner 52 Jahre Mein Körper war ein reines DHurcheinander
Magendrücken Schwindel Appetitloſigteit Mattigkeit in allen Gliedern und
zeitweilig heftige Schmerzen in denſelben Reißen im Nacken und Muskel der
Oberſchenkel und Gicht in dem großen Zehengelenk mit bedeutenden Schmerzen
und Geſchwulſt bis an die Waden Jch fühle mich verpflichtet Jhren Citronen
ſaft aufs Wärmſte zu empfehlenettf t Hitte mir umgehend für 6 Mk Citronenſaft zu ſenden
Fe ſuch muß Ihnen zu meiner Freude mittheilen daß ich in 7 Tagen
g Pfd abgenommen habe und werde den Saft für künftighin in meinem Hauſe
nicht fehlen laſſen Frau A Fürle Berlin Frobenſtr 23

Sanaktogen
Kräftigungs und Auffriſchungsmittel

von ärztlichen Autoritäten erprobt und

glänzend begntachtet
namentlich bei Nervenſchwäche Neuraſthenie
Lungen Magen Darmleiden bei Frauenkrank
heiten beſonders bei Bleichſucht und Blutarmuth
bei Ernährungsſtörungen der Kinder bei engliſcher
Krankheit in der Recsnvalescenz und als Kraft

nahrung ſtillender Frauen
Erhältlich in Apotheken und Drogerien

Hergeſtellt von Bauer K Cie Berlin 80 16
Ausführliche Mittheilungen gratis und franco

Ansknnſtei Büärgel für Jn u Ausland ca 325 Vereine
und Geſchäftsſtellen Jn Untlé n Poſtſtraße 18 I

Ueberall zu habenun
unentb ehrliches Zahn Créme

erhält die Zähne rein weiss nd ges und

Khrumatismuskranken
und allen von Gicht Gliederreißen Hexenſchuß üftwe itenſtechen Blaſenleiden Aſthma ruhen a x
plagten empfehlen wir den bewährten Gördel Gicht Khee Ha veronieae
Ehrenpreis europ Thee als reelles wirkſames und billiges Haus mittel
eſſen Sie die Atteſte Tägliche Koſten nur d Pf Packet 1 Mk zu haben in

Halle bei Max Thümmler Weidenplan Ecke Friedrichſtr Verſand n ausw

Waſſerſtäude Am 11 Januar Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,38 12 Januar Halle unterhalb 4 1,84
Trotha 1,76 11 Januar Bernburg 1,18 Calbe Unter
pegel 0,66 Oberpegel 1,54 Dresden 0,33 Magde
burg 1,48
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Cinen Posten Loden 90 Linen Posten Kopfshaus 79
für Haus und Strassenkleider gediegene Qualitäten Neubeiten dieser Saison UnterſtſchonCinen Posen u Lamaxs T59 Cinen Posten Rockvelours 29

e

h

solide Qualitäten in vielseitiger Musterauswahbl

gehwerfallende Qualitäten in gesohmackvollen Karos extra schwere vollgrifüge Qualitäten in verschiedenen Farbenstellungen Waiſen

9 o das miCinen Posten an Hallstoffe Sinen Posten Jarchent Flousen 79

g kg 77 etwä ommiS
mit Soſdeneffecten entzdeckende Dessins

Abginen Fosten Damenbeinkleider 99 LCinen Posten u Kapotten z
aus prima Velour mit Handlanguette besonders hervorragender Gelegenheitskauf und 50 Pfg GeſchichS immerw n rade ſeBinen Posten schwarze Kleiderstoffe mrein wolllene theil weise e Jnvalid
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Dinen Posten Haus Träger Schürzen unter l I
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Einen Posten Spitzen Stickereien Besätze
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